
HP 10-60kW

Heizen mit Holzpellets
«Heizen mit HEIMischer Energie»



Erneuerbare Energiesysteme von HEIM AG

Seit 1989 begeistern wir unsere Kunden mit mass-

geschneiderten Lösungen und unvergleichlichen 

Dienstleistungen. Dabei setzen wir auf Kompe-

tenz, Innovation und Zuverlässigkeit und stellen 

unseren Mitarbeitern hervorragende Rahmenbe-

dingungen zur Verfügung, damit sie sich persön-

lich und fachlich entfalten können.

Die Heim AG Heizsysteme ist eine schweizweit 

bekannte und erfolgreiche Unternehmung im 

Bereich der modernen Heizsysteme. Als inhaber-

geführtes Unternehmen beschäftigen wir ca. 100 

Mitarbeitende und treten als Gesamtsysteman-

bieter im Schweizer Markt auf.

Im Bereich der Holzfeuerungen setzen wir auf ei-

nen führenden und innovativen österreichischen 

Kesselhersteller der für uns die HEIM Energiesys-

teme produziert. Dabei wird das Hauptaugen-

merk auf moderne, kostengünstige und umwelt-

freundliche Heizsysteme mit höchstem Komfort 

und Bedienerfreundlichkeit gelegt.

Dies alles gibt uns die Möglichkeit Ihre Bedürfnis-

se mit Gesamtlösungen zu übertreffen und Sie 

als Kunde zu begeistern.



Blockheizkraftwerk
Hackschnitzel

Holzfeuerungen
Hackschnitzel

Pellets

Sonderbrennstoffe

Stückholz

Fördertechnik

Siloaustragung

Heizzentrale

Filterrechnik

Wärmeverteilung

Holzfeuerungen – alles aus einer Hand

Von der Förder- bis zur Filtertechnik

Feuerungsanlagen aller Leistungsklassen auch mit Spezialbrennstoffen.



Einfach, modern und komfortabel mit der zentralen 
Regelungseinheit T-CONTROL

Mit der bedienerfreundlichen VGA-Farb-Touch-Display- Regelung können neben dem Kesselablauf 

auch Heizkreise, Boiler, Puffer und Solar angesteuert werden.

Zentrale Regelungseinheit für

• Puffermanagement

• Rücklauftemperaturanhebung  

(Pumpe und Mischventil)

• Warmwasseraufbereitung

• geregelte Heizkreise (Pumpe und Mischventil)

• Solarkreisregelung

• Frostschutzüberwachung

Durch die komfortable Menüführung und den 

einfachen Bildschirmaufbau mit schematischer 

3D-Darstellung sorgt das Herzstück des Kessels 

für höchste Bedienerfreundlichkeit. Die modu-

lare Betriebsweise der T-CONTROL bietet Er-

weiterungsmöglichkeiten bis zu 32 Modulen. 

Dadurch kann die zentrale Regelungseinheit 

Prozesse der Verbrennungsregelung (Lambda-

sondenregelung), Puffermanagement, Rücklauf-

temperaturanhebung, Heizkreisregelung, Warm-

wasseraufbereitung, Solar und vieles mehr 

optimal aufeinander abstimmen und zusätzlich 

jederzeit erweitert oder verändert werden.

Fernzugriff auf die Regelung mittels  

VNC-Viewer

Als zusätzliches Extra bietet die T-CONTROL die 

Möglichkeit der Fernvisualisierung und Fernwar-

tung via Smartphone, PC oder Tablet-PC. Die 

Bedienung erfolgt gleich wie bei der Touch- 

Regelung direkt am Kessel. Somit können Ab-

läufe und Parameter jederzeit und von überall 

abgelesen und verändert werden.

Weitere Vorteile der T-CONTROL

• stromsparender Standby-Betrieb

• Empfang von Status- und Störmeldungen via 

E-Mail

• Datentransfer und Softwareupdates  

via USB-Stick

• Möglichkeit einer Modbus-Kommunikation

• übersichtliche Darstellung der Funktionen 

der unterschiedlichen Komponenten  

(Heizkreispumpe, Boilerladepumpe, Zirku-

lationspumpe, Mischventil, Umschalt-ventil, 

Stellmotoren usw.)

Kaskadenbetrieb

Mit der HEIM T-CONTROL können bis zu 8 Kessel 

als Kaskade geschaltet werden, d.h. mehrere Kes-

sel werden zusammengeschlossen, um eine hö-

here Leistung zu erzielen. Ein besonderer Vorteil 

der Kaskadenschaltung liegt in der effizienteren 

Ausnutzung der Kessel bei geringerer Wärmeab-

nahme (z.B. in der Übergangszeit).





Vorteile des HP 10-60kW

• Gefertigt aus hochtemperaturbeständigem 

Stahl– dadurch längstmögliche Lebensdauer

  Hochhitzebeständige  

Edelstahl-Brennkammer
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• Durch die eingebaute Lambdasonde, welche 

permanent die Abgaswerte überwacht, wer-

den immer perfekte Verbrennungswerte und 

geringste Emissionswerte erzielt.

• Die Lambdasonde steuert die Luftzuführung 

und erreicht somit immer sauberste Verbren-

nung auch im Teillastbetrieb.

• Die Ergebnisse sind geringer Brennstoffver- 

brauch und niedrigste Emissionswerte auch 

bei unterschiedlichen Brennstoffqualitäten.

  Energiesparende Verbrennung  

durch die Lambdasonde
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  T-CONTROL die bedienfreund liche  

Regelung mit Touch-Display

• Zentrale Regelungseinheit serienmässig für 

Puffermanagement, Rücklauftemperaturan-

hebung (Pumpe und Mischventil), Warmwas-

seraufbereitung, geregelter Heizkreis (Pumpe 

und Mischventil), Frostschutzüberwachung

• Einfacher Bildschirmaufbau und  

komfortable Menüführung

• Erweiterungsmöglichkeiten bis zu  

32 Modulen (weitere Heizkreise, Solar-

kreisregelung, 2. Puffer, usw.)
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• Vollständige Reinigung des Rostes durch au-

tomatisches Kippen in eine Matrize.  

Kein händischer Arbeitsaufwand notwendig

• Durch den sauberen Verbrennungsrost wird 

optimale Luftzuführung gewährleistet

• Die im Brennraum anfallende Asche wird in 

die unterhalb liegende Aschenlade beför-

dert. Der HP 10-60 ist je nach Brennstoffqua-

lität mehrere Wochen wartungsfrei

  Automatische Reinigung mittels Kipprost 3

• Die Wärmetauscherflächen werden auto-

matisch durch die integrierten Turbulatoren 

auch während des Heizbetriebes gereinigt 

und somit ohne händischen Arbeitsaufwand 

sauber gehalten.

• Ein gleichbleibend hoher Wirkungsgrad 

durch gereinigte Wärmetauscherflächen 

sorgt für niedrigen Brennstoffverbrauch.

• Die integrierten, ausziehbaren Aschenladen 

ermöglichen eine einfache Entsorgung der 

Asche.

  Automatische Reinigung  

des Wärmetauschers
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Details des HP 10-60kW

Regelung T-CONTROL

zentrale Regeleinheit

Hochhitzebeständige Edelstahl-Brenn-

kammer

Automatischer Kipprost

zur vollständigen Reinigung

Automatische Zündung

mit Heissluftgebläse

Verbrennungs- und Flugaschebehälter

einfach von vorne zugänglich, leichte Hand-

habung

Zertifizierte Rückbrandschutz-

einrichtung (RSE)

Röhrenwärmetauscher 

mit Turbulatoren und automatischer Reini-

gung

Lambdasondenregelung

automatische Abgas- und Verbrennungs-

überwachung

Saugzugventilator

drehzahlgeregelt und überwacht für höchste 

Betriebssicherheit

Effiziente Wärmedämmung

für geringste Abstrahlverluste
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Austragungssysteme mittels flexibler Schnecke

Für jede Raum- und Platzsituation bietet HEIM eine Vielzahl von Möglichkeiten Pellets zu lagern und 

den Brennstoff mit verschiedensten Austragungssystemen zum Kessel zu befördern.

Flexible Schneckenaustragung von HEIM

  Die Raumaustragung mittels flexibler Aus-

tragungsschnecke ist ein einfaches und 

stromsparendes System mit optimaler Ent-

leerung des Lagerraumes.

  Der Lagerraum befindet sich eine Etage hö-

her oder im Dachboden? Kein Problem mit 

der flexiblen Schneckenaustragung mit Fall-

system!

  Raumaustragung mittels flexibler Austra-

gungsschnecke und Übergabesystem (mit 2 

flexiblen Schnecken): dadurch noch flexibler 

und für weitere Längen geeignet

  Raumaustragung mittels flexibler Austra-

gungsschnecke aus einem Sacksilo. Der 

Sacksilo kann direkt im Heizraum aufgestellt 

werden und bietet auch bei wenig Platz eine 

optimale Lösung.

 1

 1

 2

 3

 4



 3

 4

 2



Austragungssysteme Saugaustragung

Saugaustragung von HEIM für längere  

Entfernungen vom Lagerraum zum Kessel

  Raumaustragung mittels modularer Austra-

gungsschnecke in Kombination mit Absau-

gung: Optimale Entleerung des Lagerraumes 

und individuelle Positionierung des Kessels.

  4- & 8-Punktabsaugung 

Die Anordnung der Absaugsonden ist indi-

viduell wählbar. Das System kann ein- fach 

installiert werden und ist eine an jeden 

Raum anpassbare, universelle Lösung.

  Raumaustragung mittels Saugaustragung 

aus einem Sacksilo. Dieser besticht durch 

einfache und rasche Montage.

  Raumaustragung mittels Saugaustragung 

aus einem Erdtank.
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Weitere Austragungssysteme

Optimale Lagerraumausnutzung mittels Rührwerkaustragung

Für eine optimale Ausnutzung des Lagerraumes ohne Rutschschrägen empfiehlt sich die Variante 

mittels Federrührwerk.



Eine durchdachte Kombination für  

die Warmwasseraufbereitung:

der HEIM-Wärmepumpenboiler

Durch die Kombination der Pelletsanlage mit 

einem Wärmepumpenboiler verfügen Sie über 

eine Systemlösung, die das ganze Jahr über 

energieeffizient das Warmwasser aufbereitet. Im 

Winterhalbjahr wenn der Pelletskessel sowieso 

zum heizen im Betrieb ist, wird das Warmwasser 

über das Register im Wärmepumpenboiler vom 

Pelletskessel erwärmt. Im Sommerhalbjahr kön-

nen sie den Pelletskessel abstellen und das 

Warmwasser wird über den Wärmepumpenbe-

trieb des Boilers unabhängig und energieeffizi-

ent erwärmt.

Die sinnvolle Ergänzung zu Ihrer  

Pelletsanlage:

der HEIM-Pufferspeicher

Bei der Verwendung eines Pufferspeichers er-

folgt die Energieerzeugung über einen längeren 

Zeitraum, somit wird die Anzahl der Kesselstarts 

verringert und der Wirkungsgrad der gesamten 

Anlage erhöht. Der Pufferspeicher stellt gleich-

mässige Wärmeabnahme der unterschiedlichen 

Heizkreise (z.B. Fussbodenheizung und Radiato-

ren) sicher und gewährleistet dadurch optimale 

Betriebsbedingungen.

Wärmepumpenboiler und Pufferspeicher



Möglichkeiten und Kombinationen

Saugbehälter für die Raumaustragung  

mittels Saugsystem

Der HP Saugbehälter ist in zwei Grössen verfügbar:

• 140 l / 91 kg

• 350 l / 225 kg

wobei der Behälter mit 140 Liter beim HP 10-30, 

und der Behälter mit 350 Liter beim HP 10-60 

eingesetzt werden kann.

Vorratsbehälter für die händische Befüllung

Will man auf die automatische Austragung aus 

einem Lagerraum verzichten, besteht die Mög-

lichkeit zur händischen Befüllung des Vorratsbe-

hälters. Der Vorratsbehälter ist in drei Grössen 

verfügbar: 

• 225 l / 146 kg

• 400 l / 260 kg

• 740 l / 480 kg

wobei der Behälter mit 225 Liter beim HP 10-30, 

und der Behälter mit 400 Liter beim HP 10-60 

eingesetzt werden kann. Für noch höheren Kom-

fort sorgt der grosse Vorratsbehälter mit einem 

Volumen von 740 Liter.

Saugbehälter/Vorratsbehälter (Handbefüllung) Vorratsbehälter gross (Handbefüllung)



Abmessungen und technische Daten HP 10–60

Technische Daten 10 20 30 45 60

Leistungsbereich kW 3,5–12,0 6,1–20,0 6,1–30,0 13,0–45 13,0–60

Kesselgewicht kg 247 318 318 518 518

Feuerungstechnischer Wirkungsgrad nF % >90 >90 >90 >92 >92

zulässiger Betriebsdruck bar 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0

min. 1.5 / max. 3.0  zulässiger Förderdruck (Überdruck) Pa 5/10 5/10 5/10 5/10 5/10

Wasserinhalt l 55 78 78 178 178

max. zul. Vorlauftemperatur °C 95 95 95 95 95

Werte bei Volllast

Abgastemperatur °C 104,7 90,5 109,8 95,0 111,0

Abgasmassenstrom kg/s 0,008 0,014 0,019 0,026 0,035

CO² Gehalt Vol.% 11,71 11,61 12,57 15,50 14,60

Werte bei Teillast

Abgastemperatur °C 65,5 59,7 59,7 60,0 60,0

Abgasmassenstrom kg/s 0,003 0,006 0,006 0,01 0,01

CO² Gehalt Vol.% 9,22 8,82 8,82 11,60 11,60

Energieeffizienzklasse

Biomassekessel A+ A+ A+ A+ A+

Biomassekessel mit integriertem Regler A+ A+ A+ A+ A+



Wittenwilerstrasse 31 • CH-8355 Aadorf 
T 052 369 70 90 • info@heim-ag.ch • www.heim-ag.ch

Individuelle Lösungen sind unsere Stärke –  
wir beraten Sie gerne

•  24-Stunden-Kundendienst

•  Flächendeckendes Vertriebs- und  

Service-Netz

Abmessungen

A1 Länge Gesamt mm 1400 1400 1400 1620 1620

A2 Länge Verkleidung mm 900 980 980 1140 1140

B1 Breite mm 590 590 590 750 750

C1 Höhe mm 1135 1235 1235 1485 1485

C3 Höhe Rücklaufanschluss mm 770 870 870 1135 1135

C4 Höhe Mitte Rauchrohr mm 265 265 265 265 265

C9 Höhe Vorlaufanschluss mm 855 955 955 1200 1200

D1 Rauchrohr – Durchmesser mm 130 130 130 150 150

D2 Durchmesser Flansch mm 90 90 90 90 90

E1 Freibereich mm 750 750 750 750 750

E2 Freibereich mm 650 650 650 650 650

E3 Freibereich mm 750 750 750 750 750

E4 Freibereich mm 50 50 50 50 50

Einbringmaße / bei Demontage von Teilen - Tiefe mm 865 940 940 1140 1140

Einbringmaße / bei Demontage von Teilen - Breite mm 590 590 590 750 750

Einbringmaße / bei Demontage von Teilen - Höhe mm 1130 1230 1230 1480 1480

1 Vorlauf 1“ IG 1“ IG 1“ IG 6/4“ IG 6/4“ IG

2 Tauchhülse für Fühler Zusatzkessel 1/2“ IG 1/2“ IG 1/2“ IG 1/2“ IG 1/2“ IG

3 Tauchhülse für Fühler Termische Ablaufsicherung 1/2“ IG 1/2“ IG

4 Eingang Sicherheitswärmetauscher 1/2“ IG 1/2“ IG

5 Ausgang Sicherheitswärmetauscher 1/2“ IG 1/2“ IG

6 Rücklauf 1“ IG 1“ IG 1“ IG 6/4“ IG 6/4“ IG

7 Füll/Entleerung 1/2“ IG 1/2“ IG 1/2“ IG 1/2“ IG 1/2“ IG

IG Innengewinde Technische Änderungen vorbehalten!


